
Denn ihr nehmt es hin, wenn euch jemand versklavt, ausbeutet und in seine Gewalt bringt, wenn 
jemand anmaßend auftritt und euch ins Gesicht schlägt. 

2 Kor 11,20

Das findet Paulus aber Scheiße! So darf einE ChristIn nicht mit sich umgehen lassen. Wohl 
gemerkt, Paulus ruft die Sklaven nicht zur Selbstbefreiung, die Ausgebeuteten nicht zur Rebellion 
auf. Aber er findet Sklaverei und Ausbeutung ebenso eklig wie andere Leute das tun. Offenkundig 
ist das nicht nur seine private Meinung, sondern auch seine theologische Lehre, dass ChristInnen 
nicht versklavt sein sollen. Sind sie es, sollen sie sich nicht wehren, aber sie sollten es gar nicht erst 
sein. Ich kenne keine Stelle in der Bibel, die einen derart bitterbösen Unterton hat wie diese. Das ist 
für Paulus offenbar das Letzte, alle Menschenwürde Verletzende. Für ihn gehört zum Menschen ein 
stolzer Blick und ein aufrechter Rücken.


